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Bild: Süddeutsche Zeitung 
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Einleitung: Definition 

http://www.hessen-nachhaltig.de/web/co2-projekt/3 
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Prämisse 1 
    „Nicht nur die hochinvestiven Maßnahmen 

am Gebäude sorgen für rückgängige 
Kennzahlen. Die Bandbreite der Ideen ist 
weit und wird durch den Mut und die 
Kreativität des Fachpersonals vor Ort 
geprägt.“ 
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Handlungsfelder 

Anwendungsfelder 

Wärmeenergie 

elektrische Energie 

Abfall 

Trinkwasser 

Treibstoffe 
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Handlungsfelder 
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Beispiel: Beteiligungssysteme 

 Prämiensysteme und Budgetierung 

Universität Freiburg 

Universität Göttingen 

FU Berlin 
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Beispiel: Green IT 

 HNE Eberswalde 

  15.000 Euro 

  Durch technische, organisatorische und 
verhaltensbedingte Maßnahmen ließen sich 
pro Jahr 103.500 kWh, d. h. etwa 15.000 Euro 
einsparen. 

 

http://www.his.de/pdf/pub_mag/mag-201104.pdf 
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Beispiel: Green IT 

 HS Reutlingen 

  10.000 Euro 

  Mit Investitionen von etwa 25.000 Euro 
konnte durch Virtualisierung eine 
Rechnerlandschaft von 40 Rechnern auf drei 
sehr leistungsfähige Systeme reduziert und so 
pro Jahr Einsparungen von 70.000 kWh, also 
etwa 10.000 Euro erzielt werden. 

 

 

http://www.his.de/pdf/pub_mag/mag-201104.pdf 
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Beispiel: FH Düsseldorf 

http://www.fh-duesseldorf.de/e_vw/e_dez4/auu/AnAus 
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Beispiel: FH Düsseldorf 
Büro-/Laborberatung 
 
Fragestellung:  
Wie hoch ist die Stromeinsparung, die infolge unserer Beratung und 
Installierung von abschaltbaren Steckerleisten in den Büros erreicht wird? 
 
Durchführung: 
2-wöchige Vor-und Nachhermessung des Stromverbrauchs der IT-Geräte 
von 12 PC-Arbeitsplätzen  
 
Ergebnis: 
- Durchschnittliche Stromeinsparung von 14,5 %,  
  jährliche Einsparung von 8,20 € pro Arbeitsplatz  
- Amortisation der Steckerleistenkosten innerhalb eines Jahres 
- Durch Beratung und Verteilung von bisher 200 Steckerleisten werden 
  jährlich rund 8,25 MWh an Strom und 1.651 € an Kosten eingespart 
 http://www.fh-duesseldorf.de/e_vw/e_dez4/auu/AnAus/Analysen 
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Beispiel: Universität Tübingen 

http://www.uni-tuebingen.de/aktuelles/newsletter-uni-tuebingen-aktuell/2010/1/uni-intern/3.html 
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Beispiel: Universität Tübingen 

vom 23.12.2009 bis 6.1.2010  
Raumtemperatur auf 17-19 Grad Celsius gesenkt 
Lüftungsanlagen, Beleuchtung in reduziertem Umfang betrieben 

Wärmeverbrauch: Ersparnis von etwa 427.000 Kilowattstunden 
Stromverbrauch: Ersparnis von 93.500 Kilowattstunden 
Kohlendioxid-Ausstoß:  um 127 Tonnen gesenkt 
Finanzielle Nettoeinsparung: 59.500 Euro 

http://www.uni-tuebingen.de/aktuelles/newsletter-uni-tuebingen-aktuell/2010/1/uni-intern/3.html 



|  18 19. Umwelttreffen der MPG, 13.11.2012 Hohenroda 

Beispiel: FU Berlin 

http://www.fu-berlin.de/presse/publikationen/fundiert/2007_01/07_01_wanke 
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Beispiel: FU Berlin 

http://www.fu-berlin.de/presse/publikationen/fundiert/2007_01/07_01_wanke 
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Beispiel: FU Berlin 

„Die jährlichen Programme für Energieeffizienz umfassten 
insbesondere die Modernisierung der Anlagen- und 
Regelungstechnik der Heizungen. Seit der Ausgangslage 
2000/2001 ist es gelungen, den Wärmeverbrauch an der 
Freien Universität um mehr als 21 Prozent zu senken. Nimmt 
man den Stromverbrauch hinzu, der in diesem Zeitraum um 
fast vier Prozent reduziert wurde, ergibt sich eine jährliche 
Verbrauchsreduzierung um über 23 Millionen 
Kilowattstunden. Nach den Energietarifen 2006 entspricht 
dies einer Kostensenkung von jährlich 1,43 Millionen Euro.“ 
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Prämisse 2 

„Langfristige Einsparungspotentiale haben  

nachweislich alle diejenigen Hochschulen 

entdeckt, die sich von reinen Akut-Aktionen 

getrennt haben und sich jetzt mit der  

Thematik Energieeinsatz im Sinne eines 

Energiemanagements befassen.“ 
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Beispiel: Umweltmanagement 

 Umweltmanagement Kosten EMAS 

  systematische Befassung  

  kontinuierliche Verfolgung 

  überall positive Erfahrungen 

  Kennzahl: Kosten für 1. Zyklus (3 Jahre) 

  = 25 bis 150 Euro/Beschäftigtem 
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Foto: privat 

Prämisse 3 

 „Der Nutzer  
ist überall.“ 
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Beispiel: Change 

http://www.change-energie.de/ 

http://www.change-energie.de/
http://www.change-energie.de/
http://www.change-energie.de/
http://www.change-energie.de/
http://www.change-energie.de/
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Beispiel: Change 

change ist ein Tool, mit dem Sie Ihre eigene 
Energiesparkampagne in Ihrer Organisation 
durchführen können. Sie beruht allein auf 
Verhaltensänderung der Beschäftigten, umfasst nur 
minimal investive Maßnahmen und soll für die 
Mitarbeitenden keinen Komfortverlust bedeuten.  
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Beispiel: Change 

http://www.change-energie.de/ 
 

http://www.change-energie.de/
http://www.change-energie.de/
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Prämisse 4 

    „Die Akteure müssen den Erfolg ihres 
Handels selber spüren, sie müssen ein 
Feedback erhalten.“ 
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Fazit 

 Einsparungen zum Nulltarif gibt es nicht 

 Potentiale lassen sich überall suchen 

 Das Finden bedarf Sachverstand 

 Die Umsetzung bedarf Geduld 
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Bild: Süddeutsche Zeitung 
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Diskussion 

Foto: privat 


